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rufen sich die orthodoxen Christen als Gruß an Ostern zu,  
so wie wir uns einen guten Tag wünschen.

Das ist der Grund unseres Glaubens, unserer Hoffnung  
und unserer Kraft. Das wünschen auch wir uns an diesem 

Osterfest.

Wir glauben, dass das Leben stärker ist als der Tod. 
Wenn wir „Tod und Auferstehung“ sagen, denken wir  
in diesem Jahr auch an unseren verstorbenen Pfarrer  

Peter Kollas. Diese Botschaft hat er mit viel Engagement 
verkündet und uns vorgelebt. 

Die hauptamtlichen Mitarbeiter/innen und die Mitglieder der Gremien 
unserer Pfarrei wünschen allen Gemeindemitgliedern ein gesegnetes 

Osterfest und die Kraft aus dem Osterglauben.

Christ ist auferstanden!
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– dieser Aufruf prägt die diesjährige 
Fastenaktion von Misereor. In 
Deutschland leben wir seit 75 Jah-
ren im Frieden. Gott sei Dank! Doch 
Friede hat keinen unbegrenzten 
Garantieanspruch. Wir Menschen 
müssen ihn immer wieder erstreben, 
neu erringen und mit Leben füllen. 
Das gilt in Europa wie in der Welt.

Der Krieg in Syrien, der schon mehr 
als acht Jahre andauert, hat bereits 
500.000 Menschen das Leben gekos-
tet. Auf der Suche nach Sicherheit 
und Zuflucht haben mehr als  
5,5 Millionen Syrer ihr Land ver
lassen, weitere 6,5 Millionen sind zu 
Vertriebenen im eigenen Land 
geworden.

MISEREOR hilft in Syrien und den 
umliegenden Ländern Not zu lindern 
und leistet wichtige Beiträge, ein 
friedliches Miteinander in dieser 
Region wieder aufzubauen. Dafür 
sind Bildung, gesundheitliche 
Basisdienste und psychosoziale 
Begleitung wichtig. 

Viele traumatisierte Menschen 
müssen ihre Gewalterfahrungen 
verarbeiten, um wieder Kraft für 
die Bewältigung ihres Alltags zu 
schöpfen und den Blick in die 
Zukunft richten zu können. Versöh-
nungsbereitschaft und Vertrauen 
sollen wieder wachsen.

„Gib Frieden!“ Dieses Leitwort ruft 
uns alle zum Handeln auf. Wir 
Bischöfe bitten Sie:  Tragen Sie die 
Friedensbotschaft der Fastenaktion 
in Ihre Gemeinde! Unterstützen Sie 
die Opfer der Kriege mit Ihrem 
Gebet und die Friedenarbeit der Kir-
che mit einer großherzigen Spende.

AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖFE 

„GIB FRIEDEN!“

Fulda, den 26. September 2019
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DER PFARRGEMEINDERAT NIMMT DIE ARBEIT AUF

Als Vertreter für die Hauptamtlichen wurde Diakon Dr. Norbert Hark vom 
Pastoralteam bestimmt. In den ersten Sitzungen geht es vorrangig um die 
Besetzung der neuen Ausschüsse und Entsendung von Personen in über
geordnete synodale Gremien. Der Öffentlichkeitsausschuss hat schon seine 
Arbeit aufgenommen, die Ortsausschüsse müssen noch endgültig bestätigt 
werden. Besonders in den Ortsausschüssen sind jederzeit Menschen herzlich 
willkommen, die sich einbringen möchten! 

Auch der Verwaltungsrat wird mit der neuen Legislaturperiode neu gewählt, 
die Kandidatensuche läuft zur Zeit. Die Wahl durch die PGR-Mitglieder für 
den neuen Verwaltungsrat findet in nichtöffentlicher Sitzung am 28.02.2020 
statt. 

Ein Jugendsprecher/in konnte leider nicht gewählt werden, daher wurde 
Karina Scharmann zur Jugendbeauftragten bestimmt.

Da in den PGR acht neue Mitglieder gewählt wurden, findet am 14.03.2020 
ein „Findungstag“ statt. Ziel ist es, dass sich die PGR-Mitglieder unterein
ander gut kennen lernen, um eine arbeitsfähige Gruppe in der Umbruchs-
zeit zu bilden, bis wir einen neuen Pfarrer haben. Der Findungstag wird von 
Frau Judith Breunig vom Synodalamt des Bistums Limburg begleitet. 

Die Vorsitzende ist per E-Mail zu erreichen unter pgr@ulf-wz.de. 

Der Vorstand – Pfr. Kalteier, M. Komesker, C. Hammann und K. Scharmann 
– unter pgr.vorstand@ulf-wz.de

 

In den Pfarrgemeinderat wurden gewählt:

Reinhold Kalteier (Pfarrverwalter)

Mechthild Komesker (Vorsitzende)

Christian Hammann (stv. Vorsitzender)

Karina Scharmann (stv. Vorsitzende)

Rita Denk

Michael Dörr

Martha Król

Gabriela Kurtscheidt

Dr. Karl-Heinz Oberle

Benedikt Oehlmann

Rainer Schwab

Leander Wons

Leonie Verena Wons
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ANGEBOTE IN DER FASTENZEIT

FRÜHSCHICHTEN

mit anschl. Frühstück: 
Samstags, jeweils 07.30 Uhr,  
St. Walburgis 
Termine: 29.02., 07./14./21./ 
28.03. und 04.04.2020

KREUZWEGANDACHTEN

Mittwochs, jeweils 17.00 Uhr,  
St. Walburgis

04./11./18./25.03. und  
01./08.04.2020

LAUDES

Mittwochs, 08.30 Uhr,  
Michaelskapelle

ABENDGEBET MIT  
TAIZÉ-GESÄNGEN

Freitag, jeweils 20.00 Uhr 
Dom, Stephanuskapelle  
(Eingang Treppenaufgang  
Nordseite) 
Beginn: 28.02.2020 bis einschl.  
Karfreitag, 10.04.2020

FASTENESSEN

Palmsonntag, 05.04.2020,  
St. Bonifatius nach dem Gottes-
dienst

 

MUSIKALISCHE  
PASSIONSANDACHTEN

Samstags, jeweils 11.00 Uhr, Dom 
vom 29.02. – 28.03.2020

ÖKUMENISCHER  
JUGENDKREUZWEG

Donnerstag, 19.03.2020, 
Beginn: 16.00 Uhr an der Ev. Kirche 
Oberbiel

GESPRÄCHE UND BEICHTE

– �Dom, Stephanuskapelle, 
jeden Samstag, 09.30 – 11.00 Uhr

– �Dom, Stephanuskapelle,  
17.00 – 17.30 Uhr, 
Termine: 07.03.; 21.03. und 04.04.

– �St. Walburgis, 14.03.,  
17.00 – 17.30 Uhr

– �St. Markus, 28.03.,  
17.00 – 17.30 Uhr

BUSSGOTTESDIENSTE

– �Dom, 29.03.2020, 
17.00 Uhr

– �St. Markus, 06.04.2020,  
19.00 Uhr 
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PALMSONNTAG, 05.04.

EUCHARISTIEFEIER MIT PASSION, 
PALMWEIHE UND PROZESSION

– �09.00 Uhr, Dom,  
Beginn an der Michaelskapelle

– �09.00 Uhr, St. Walburgis
– �11.00 Uhr, St. Bonifatius  

mit Kinderwortgottesdienst
– �11.00 Uhr, St. Markus

GRÜNDONNERSTAG, 09.04.

ABENDMAHLSGOTTESDIENST 

19.00 Uhr (der Ort wird zeitnah  
in der Wochenübersicht bekannt 
gegeben)

KARFREITAG, 10.04.

KINDERKREUZWEG

– �10.00 Uhr, St. Markus  
und St. Bonifatius

– �11.00 Uhr, St. Walburgis

DIE FEIER VOM LEIDEN UND 
STERBEN CHRISTI

Jeweils um 15.00 Uhr in  
St. Bonifatius, Dom, St. Markus 
und St. Walburgis 

KARSAMSTAG, 11.04.

SPEISENSEGNUNG 

10.00 Uhr, Speisensegnung  
in St. Markus

OSTERNACHT, 11.04.

AUFERSTEHUNGFSEIER 

– �20.30 Uhr, Dom, mitgestaltet  
vom Domchor, anschl. Agape im 
Gertrudishaus

– �21.00 Uhr, St. Walburgis,  
anschl. Agape im Pfarrsaal

– �21.30 Uhr, St. Bonifatius,  
Ostervigil, mitgestaltet von der 
Singgemeinschaft, anschl. Agape 
im Gemeindehaus

OSTERSONNTAG, 12.04.

AUFERSTEHUNGFSEIER 

05.00 Uhr, St. Markus, anschl. 
Agape im Gemeindezentrum

OSTERHOCHAMT

11.00 Uhr, St. Bonifatius

OSTERMONTAG, 13.04.

– �09.15 Uhr, St. Walburgis,  
Lateinische Messe Kirchenchor  
St. Walburgis

– �09.30 Uhr, Dom,  
mitgestaltet vom Domchor

– �11.00 Uhr , St. Markus und  
St. Bonifatius

WEISSER SONNTAG, 19.04.

FEIERLICHE ERSTKOMMUNION 

– �09.00 Uhr, St. Walburgis
– �10.00 Uhr, Dom
– �11.00 Uhr, St. Bonifatius

FEIERN IN DER KARWOCHE UND AN OSTERN
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Die Zeit bleibt nicht stehen – auch 
in St. Walburgis nicht. Damit ver-
bunden sind einige Veränderun-
gen: Die auffälligste Veränderung 
ist wohl der Umzug des Pfarrbüros 
in das Turmzimmer. Der Verkauf 
des Pfarrhauses machte dies not-
wendig. 

Die gute Seite dabei ist, Büro und 
Kirche sind dann in einem Gebäude. 
Der Zugang zum Büro ist barriere
frei erreichbar durch die große Tür, 
die zum Turm führt.

Der schwierigere Teil dabei ist, so 
ein Umzug erfordert dann doch 
kleine Umbauarbeiten, wie zum 
Beispiel die Verlegung der Telefon-
anlage. Dazu werden Handwerker 
benötigt. Ein genaues Umzugs
datum liegt noch nicht vor. Ange-
dacht wird die Zeit nach Ostern.

ST. WALBURGIS

VERÄNDERUNGEN IM NEUEN JAHR

Eine weitere wichtige Veränderung 
betrifft den 4. Sonntag im Monat. 

An diesem Tag ist die Gemeinde 
Gastgeber für eritreische Christen. 
Sie feiern ihren Gottesdienst eher 
nach dem orthodoxen Ritus, das 
bedeutet, der Beginn ist morgens 
ganz in der Frühe. Die Gläubigen 
kommen dann so nach und nach 
dazu. Ein gemeinsamer Imbiss ist 
dann der Abschluss des Gottes-
dienstes.

Deshalb hat die Gemeinde St. Wal-
burgis an diesen Sonntagen um  
18 Uhr ihren Sonntagsgottesdienst. 
Das ist vielleicht erst einmal unge-
wohnt, hat aber durchaus auch 
Vorteile. Der Morgen ist frei für 
Aktivitäten und um 18 Uhr ist der 
Sonntag fast vorbei und ein Gottes-
dienst ist ein schöner Abschluss für 
den Tag und ein guter Start in die 
neue Woche mit Gottes Segen.

Diese Veränderung probieren wir 
jetzt ein halbes Jahr aus. Im Mai 
wird ausgewertet und dann ent-
schieden, dass es so weitergeht, 
wie es für alle am besten ist.

Veränderungen sind ein Zeichen 
von Lebendigkeit. So wünsche ich 
allen viel Leben in der Kirche, um 
den Glauben an den auferstanden 
Jesu gemeinsam zu feiern.

Theresia Hermann
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Hinter dieser Abkürzung verbirgt sich der Deutsche Verein vom Heiligen 
Lande. Seit über 160 Jahren engagiert sich dieser katholische Verein für 
Menschen im Nahen Osten – immer auf dem Hintergrund des interreligiö-
sen Dialoges und des friedenspolitischen Engagements. Der DVHL ist dort 
präsent, wo Menschen in Israel und Palästina konkrete Hilfe brauchen.

Konkrete Hilfe, was heißt das? Das Beit Emmaus ist beispielsweise ein Pfle-
geheim für palästinensische Frauen christlichen oder muslimischen Glau-
bens, die auf Hilfe angewiesen sind. Beit Emmaus liegt in der Westbank an 
einer Stelle, die besonders an den Folgen des israelischen Mauerbaus lei-
det. Auf dem Gelände befindet sich auch eine Krankenpflegeschule. Dort 
studieren palästinensische Männer und Frauen Krankenpflege. Sie bekom-
men einen qualifizierten Abschluss, der in ganz Israel hohe Anerkennung 
erfährt.

Am Palmsonntag ist in unseren Gottesdiensten die Kollekte für den DVHL 
bestimmt. Die Friedens- und Sozialarbeit, die mit dem Geld finanziert wird, 
ist ein wichtiger Baustein im mühseligen Friedensprozess im Nahen Osten.

KONKRETE HILFE FÜR ISRAEL UND PALÄSTINA

VEREIN DVHL

Sie können die Arbeit des DVHL mit der Palmsonntagskollekte unterstützen 
oder direkt: IBAN: DE81 3706 0193 0021 9900 19, BIC: GENODED1PAX

Dr. Norbert Hark,  
Diakon
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UNSERE ORTSAUSSCHÜSSE

 ST. WALBURGIS

Achtellik, Sabine

Amend, Cornelia

Heinz, Edith

Jarzmik, Elvira

Kapol, Lydia

Karl, Regine

Klink, Hans-Peter

Lippich, Elke

Lippich, Gertraud

Neumann, Günter

Oberle, Karl-Heinz

Pop, Ursula

Schnelling, Hildegard

Schön, Franz

 DOMGEMEINDE

Rückert, Elvi

Denk, Rita

Kollet, Elsie

Becker, Annette

Loos, Nadja

Komesker, Mechthild

Dr. Hark, Norbert

Lerch, Jochen

Schaefer, Joachim

 ST. BONIFATIUS

Hammann, Christian

Krämling, Margret

Jung, Monika

Steinbach, Angelika

Platz, Tamara

Koch, Janika

Failing, Uta

Rox-Helmer, Monika

Niestroj, Markus

Schetzkens, Renate 

Ruppik, Sophie

Ruppik, Norbert

 ST. MARKUS

Bis zum Redaktionsschluss waren 
die Mitglieder des Ortsausschusses 
noch nicht bekannt.
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Der Ortsausschuss Dom lädt alle Vertreter/-innen der 
Gruppen und Gruppierungen der Ortsgemeinde und interessierte  

Gemeindeglieder, gleich welcher Konfession,  
zur Gemeindeversammlung ein.

Zur Ortsgemeinde gehören: Neu- und Teile der Kernstadt,  
Garbenheim, Nauborn und Steindorf

AM 15. MÄRZ 2020
10.45 UHR  

GERTRUDISHAUS, DALBERGSAAL
(nach dem Gottesdienst im Dom)

Thema: 

Soll es an Fronleichnam wieder  
ein Gemeindefest im Pfarrgarten geben?

Wir freuen uns auf erfrischende Mitstreiterinnen und Mitstreiter.

Für den Ortsausschuss:  
Elvi Rückert, Koordinatorin

©rawpixel.com/freepik.com

Gemeindeversammlung!
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Der 1490 fertigstellte gotische Turm 
ragt mit fast 51 Meter mächtig und 
stabil über der Altstadt. Doch die dem 
Domplatz zugewandten Fassaden 
(West- und Südseite) sind durch rasch 
fortschreitende Schäden bedroht. 

Regen, Schnee und Eis setzen den 
aus Sandstein gefertigten Fassaden
elementen wie Wasserspeier, Kreuz-
blumen, Krabben und Skulpturen 
zu. Kleinste Risse und Auswaschun-
gen vergrößern sich im Lauf der 
Jahrzehnte und führen zu Abplat-
zungen, die die Stabilität ganzer 
Bauteile bedroht.

Im November 2018 wurde daher eine 
Sicherheitsbefahrung beauftragt. 
Mit einem Hubsteiger konnten die 
fast 1.000 m2 der beiden Fassaden 
detailliert untersucht und fotogra-
fiert werden. Bei dieser Befahrung 
wurden auch kleinere Steinstücke 
aus Sicherheitsgründen abgenom-
men, es besteht nun zunächst keine 
akute Absturzgefahr mehr.

Es wurde aber festgestellt, dass  
die Rissbildung schnell fortschreitet 
und wir in Zukunft mit stärkeren 
Substanzverlusten rechnen müssen. 
Eine Sanierung der Süd- und West-
fassade ist daher unumgänglich.

SPENDENPROJEKT

WERDE DOMRETTER! 

Auf Grundlage der vorliegenden 
Untersuchungen wurden die Kosten 
ermittelt. Insgesamt rechnen wir 
mit EUR 2,2 Mio. für die Sanierungs-
arbeiten. Allein das über 40 Meter 
hohe Gerüst für beide Seiten kostet 
etwa EUR 250.000. 

Es müssen mehrere hundert Quadrat-
meter Sandsteinfassade und eine 
Vielzahl bildhauerischer Elemente 
von Steinmetzen und Restaurateuren 
manuell bearbeitet und konserviert 
werden. Dafür sind 1,4 Mio. Euro ver-
anschlagt. Die übrigen Kosten fallen 
für Reinigung, Schuttbeseitigung und 
vorbereitende Arbeiten an. 

Die Evangelische und die Katho
lische Kirchengemeinde und die 
Dombauverwaltung haben be-
schlossen, mit der Sanierung zu be-
ginnen. Die Sanierung soll 2 Jahre 
dauern. Zunächst, in 2020, werden 
die oberen Teile der Türme bearbei-
tet. Dann kann ein Teil des Gerüsts 
zurückgebaut werden und in 2021 
wird die der untere Teil saniert. 

Zur Unterstützung der Arbeiten 
haben die Evangelische und die 
Katholische Kirchengemeinde ge-
meinsam mit dem Dombauverein 
das Spendenprojekt DOMRETTER 
gestartet. Zusammen wollen wir  
in den nächsten beiden Jahren 
einen Teil der Sanierungskosten 
durch Spenden decken.

Weitere Informationen unter:

www.domretter.de



Kirchort Dom  //  13

Bischof Georg Bätzing ermutigt uns in der Fastenzeit 
neu beten zu lernen. Mit sechs Impulsen gibt er dazu 
Anregungen. Die Impulse richten sich an alle, die sich 
im Gebet Gott nähern wollen. Es ist egal, ob jemand 
zum ersten Mal versucht zu beten oder das Gebet 
schon lange zur guten Gewohnheit geworden ist.

In Wetzlar wollen wir uns in der Fastenzeit zu Exerzitien im Alltag treffen 
und dabei die Impulse von Bischof Georg aufgreifen und besprechen. Zu-
sätzlich wird es Anregungen zum persönlichen Gebet und zur Betrachtung 
geben.

An Aschermittwoch treffen wir uns zu einem Informationsabend. 

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 20.00 – 21.00 Uhr im Gertrudishaus. 
Die Exerzitien im Alltag werden von Kaplan Sven Merten und Diakon  
Dr. Norbert Hark begleitet. Kosten entstehen keine.

Gehört die Botschaft der Kirche in den öffentlichen Raum? 
Oder hat sie dort eben nichts zu suchen? Für beide Perspekti-
ven gibt es Argumente und Befürworter.

Die ACK Gießen-Wetzlar lädt ein zu einem Studientag und zum Meinungs-
austausch darüber. Er findet statt am Samstag, dem 28.03.20 um 15.00 Uhr 
in Wetzlar. Referent wird der Journalist und Publizist Andreas Malessa 
sein. Der Studientag schließt mit einem ökumenischen Gottesdienst im 
Wetzlarer Dom.

STUDIENTAG ACK GIESSEN-WETZLAR

„KIRCHE UND ÖFFENTLICHKEIT – ZWISCHEN 
AUFTRAG UND ANMASSUNG“

SAMSTAG, 28.03.2020, 15.00 UHR, DOM

ASCHERMITTWOCH, 26.02.2020, 20 UHR, DOM

NACH IMPULSEN DES FASTENHIRTENBRIEFES  

EXERZITIEN IM ALLTAG

beten üben!
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KARTENPREISE:

Vorverkauf:	 15 Euro 
Abendkasse:	 18 Euro 
	 12 Euro ermäßigt 
Kinder (4-11 J.)	   7 Euro

VORVERKAUF ab sofort:

> �Dompfarramt  
Tel. 06441/445580 
pfarrei@dom-wetzlar.de

> Schnitzlerschen Buchhandlung 

> Spielwarenladen Holzwurm

PALMSONNTAG, 05.04.2020, 19.00 UHR, DOM

MIT CHORMUSIK  

PASSIONSKONZERT STABAT MATER  

Am Palmsonntag, dem 5. April 2020 
um 19 Uhr, gestalten die Chöre am 
Dom gemeinsam mit der Kammer-
philharmonie Bad Nauheim und Pi-
anist Jan-Christoph Homann ein 
Konzert, das in besonderer Weise 
auf die Heiligen Tage einstimmt 
und den Blick auf die Passion Jesu 
ermöglicht:

Das zentrale Werk dieses Konzerts 
wird J.G. Rheinbergers Stabat mater 
sein. Der mittelalterliche Text, der 
diesem Chorwerk zugrunde liegt, 

schildert das Leid Mariens, das 
Maria hilflos beim Anblick der Fol-
ter ihres eigenen Sohns erfahren 
musste. Die Erzählung erweist sich 
auch heute an vielen Kriegsschau-
plätzen als aktuell. Wie oft erleben 
Familienmitglieder in Krisengebieten 
unvorstellbares, psychisches Leid bei 
dem Zwang, der Vernichtung ihrer 
Familie zusehen zu müssen?

Neben Rheinbergers romantischem 
Werk erklingen u.a. Ferrucio Busonis 
Konzert für Klavier und Streicher, 
Benjamins Brittens emotional an-
rührende Simple Symphony sowie 
W.A. Mozarts Ave verum. 

Als Solist ist Jan-Christoph Homann 
(Martin-Luther-Universität Halle) ein-
geladen. Die Leitung an diesem 
Abend hat Domkantor Valentin Ku-
nert.
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OSTERFEST UND WEISSER SONNTAG

FESTLICHE MUSIK IN DEN GOTTESDIENSTEN

Das diesjährige Osterfest und die Erstkommunion am Dom werden auch 
musikalisch in besonderer Weise gefeiert:

Im Rahmen der Osternacht erklingen neben Psalm- und Kantorengesängen 
und festlichen Gemeindechorälen zum Mitsingen feierliche Werke für 
Trompete und Orgel. Als Solist ist der ehemalige Solo-Trompeter an der 
Frankfurter Oper David Tasa eingeladen und wird von Valentin Kunert an 
der Domorgel und am Flügel begleitet. 

Das Osterhochamt am Ostermontag wird traditionell von den Chören am 
Dom und Mitgliedern des Philharmonischen Orchesters Gießen gestaltet. 
Bekannte Werke u.a. von Mozart und Bach sowie die Osterkantate Christ 
ist erstanden des englischen Neo-Romantikers Robert Jones werden diesen 
Festgottesdienst musikalisch begleiten.

Mit dem Kinderchor am Dom erklingen fröhliche Lieder zur Erstkommunion 
am Weißen Sonntag. Anders als im vergangenen Jahr erscheinen die 
neueren Gesänge in diesem Jahr mit Instrumenten wie Flöte, Klarinette 
und Streichquintett in „klassischem“ Klanggewand.

Um Jugendlichen und Frühschichtarbeitern entgegen zu kommen  
proben wir ab März 2020 schon ab 19.30 Uhr  
und freuen uns darauf neue Sängerinnen und Sänger  
begrüßen zu dürfen!

Die Singgemeinschaft St. Bonifatius trifft sich immer diens-
tags um 19.30 Uhr im Pfarrsaal.

SINGGEMEINSCHAFT ST. BONIFATIUS

NEUE ZEITEN!



Die Kirchenband „Ophilos“ der Gemeinde St. Walburgis ist in der ganzen 
Region bekannt für ihre schwungvolle musikalische Gottesdienst
gestaltung. Denn egal ob mit „Klassikern“ aus der Kirchenmusik, Neuen 
Geistlichen Liedern oder bekannten Popsongs, hat Ophilos schon vielen 
Menschen musikalische Freude bereitet.

BEKANNT IN DER REGION

BAND „OPHILOS“

Eines der größten Projekte der 
letzten Jahre war die erfolgreiche 
Aufführung des Weihnachts-Pop-
Oratoriums „Licht im Dunkel“ von 
Gerhard Schnitter an drei Konzert-
tagen in ganz Wetzlar. 

Aber auch Taufen, Hochzeiten oder 
andere Feste und Events, wie Pfarr-
feste, den Kirchentag oder selbst 
organisierte Konzerte hat Ophilos 
bereits musikalisch gestaltet. 

Spielst Du Gitarre, Schlagzeug oder 
ein anderes Instrument? Oder 
singst Du gerne und möchtest dies 
in einer jungen und jung gebliebe-
nen Gemeinschaft ausleben?

Die Band begann als Firmgruppe 
im Jahre 1976 und ist seit nun über 
40 Jahren ein fester Bestandteil des 
Gemeindelebens. 

Nicht nur das beträchtliche Alter, 
sondern auch die aktuelle Zusam-
mensetzung der Band ist beson
ders: Neben einem Keyboarder, 
einem Bassisten und einem Schlag-
zeuger gibt es acht Sänger/innen – 
in verschiedenen Stimmlagen im 
Alter zwischen 19 bis Mitte Fünfzig. 

Diese vielfältige Kombination 
macht den typischen satten „Ophi-
los-Sound“ aus. Auch außerhalb 
der Gottesdienstgestaltung zeigt 
die Band viele ihrer Potentiale. 
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Jahresplan:

16.02.	 St. Markus, 11.00 Uhr

22.03.	 St. Walburgis, 18.00 Uhr

19.04.	 St. Walburgis, 09.00 Uhr

07.06.	 St. Walburgis, 09.15 Uhr

12.07.	 St. Markus, 11.00 Uhr 

30.08.	 St. Walburgis, 09.15 Uhr

27.09.	 St. Markus, 11.00 Uhr

08.11.	 St. Walburgis, 09.15 Uhr

29.11. 	 St. Markus

13.12. 	 St. Walburgis 

Wir proben jeden Donnerstag ab 
19 Uhr in St. Walburgis, Gutleut-
straße 3, in Wetzlar-Niedergirmes. 
Wenn Du Lust hast und über  
14 Jahre alt bist, schau einfach in 
einer unserer Proben vorbei! Wir 
freuen uns! 

Bei Anfragen oder Rückfragen jeg-
licher Art kannst Du dich gerne per 
E-Mail an ophilos1976@hotmail.de 
oder telefonisch bei Leander Wons 
unter 0157 38392122 melden. 

Leander Wons

KIRCHORT ST. BONIFATIUS

OSTERBASAR 2020  

Der Osterbasar des MAK in St. Bonifatius  
findet dieses Jahr an folgenden Tagen statt:

SAMSTAG, 4. APRIL 2020 
Verkauf mit Kaffeestube von 14.00 – 17.00 Uhr

SONNTAG, 5. APRIL 2020 
Verkauf von 10.00 – 14.00 Uhr

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir im Pfarrsaal zum gemeinsamen 
Fastenessen ein.

Wir bieten unseren Besuchern allerlei liebevolle und selbstgemachte Dinge 
an. Außerdem besteht die Möglichkeit beim Eine-Welt-Laden einzukaufen. 
Der Erlös wird jedes Jahr an Missionsprojekte gespendet – in diesem Sinne 
nochmal ein ganz großes DANKESCHÖN an alle Besucher, Käufer und 
Spender des Weihnachtsbasars 2019. Durch Ihre Hilfe kam die stolze 
Summe von  5.100 Euro zustande.

Wir freuen uns Sie auch auf dem Osterbasar 2020 zu begrüßen.

Euer MAK (Missionsarbeitskreis)
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ERSTKOMMUNION 2020

UNSERE ERSTKOMMUNIONKINDER

Sarah Bramer
Dominik Chrapkiewicz
Nevio Gabel
Paul Louis Germann
Amelie Viktoria Hitzbleck
Marlene Hofmann
Justus Hofmann
Minh Vy Huynh
Charlotte Kelschenbach
Lean Kleineidam
Elias Kuna
Apple Aime Marx
Maleen Mutke

Fabian Nowak
Liam Paszek
Emily Petry
Aleksandra Polasik
Juliana Aicha Ramos López
Carolina Isabella Sanchez Perez
Leonhard Johann Schramhauser
Sebastian Grzegorz Siegl
Tom Henry Siewert
Josefine Stiben
Jonah Elias Theiß
Maximilian Velten
Salome Weber

 �KIRCHORT DOM U. L. FRAU

WEISSER SONNTAG, 19. APRIL 2020, 10.00 UHR

Dankgottesdienst: Montag, 20. April, 10.00 Uhr in St. Bonifatius
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 �KIRCHORT ST. WALBURGIS

WEISSER SONNTAG, 19. APRIL 2020, 9.00 UHR

David Buchta
Joel Dil
Antonia Fischer
Clara Berta Kanzliersch
Daniele Ariano Manzetti
Emilia Maria Manzetti

Luka Matic
Marija Matic
Pasquale-Nicolas Minervini
Ferdinand Peil
Jana Schumacher
Roman Suber

 �KIRCHORT ST. BONIFATIUS

WEISSER SONNTAG, 19. APRIL 2020, 11.00 UHR

 �KIRCHORT ST. MARKUS

PFINGSTSONNTAG, 31. MAI 2020, 11.00 UHR

Nicole Kaczmarczyk
Melina Juan Keul
Noel Anthony Koschmieder
Loinel Arkadius Krempek
Nicole Romfais
Larissa Romfais

Daniel Rudel
Lydia Schein
Mauro Matteo Angelo Schubert
Artur Wolf

Caterina Denise Arena
Julian Alexander Boll
Laura Anina Boll
Ayleen Dahlenkamp
Charlotte Anna Katharina Hümmerich
Vivien Rein

Emily Liz Schwarz
Lia Marie Schwarz
Marcel Sojka
Fynn Luca Wallon
Lius Zimmermann

Dankgottesdienst: Sonntag, 07. Juni, 10.00 Uhr

Dankgottesdienst: Montag, 20. April, 10.00 Uhr in St. Bonifatius

Dankgottesdienst: Montag 20. April, 10.00 Uhr in St. Bonifatius
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ST. MARKUS 

ÖKUMENISCHER JUGEND-KREUZWEG 2020

STATIONEN
Dafür wurden die Stationen ausgewählt, die zum gemeinsamen aposto
lischen Glaubensbekenntnis gehören. Aus Icons, den auch in den Social- 
Media-Welten fast allgegenwärtigen Symbolen und Grafiken, entsteht dabei 
im Jugendkreuzweg von den Ikonen der Kreuzwegstationen eine Brücke zu 
eigenen Lebenssituationen.

AUSRICHTUNG
Ikonen sind gemalte Glaubensbekenntnisse, die durch die Icons an Er
fahrungen in der eigenen Lebenswirklichkeit andocken. ICON lädt ein, sich 
einmal auf den Weg des Jesus von Nazareth einzulassen und ein Stück dieses 
Weges auch mitzugehen. 

JUGEND, ES IST EUER KREUZWEG
Selfies hier und da. Und Gott? Er auch. Er hat uns sein wahres Selfie hinter-
lassen: Jesus von Nazareth. Ihr seid eingeladen. Tragt eure Gedanken 
und euren Kreuzweg in die Welt hinaus!

DONNERSTAG, 19. MÄRZ 2020, 16.00 – 19.00 UHR

... ist eine Begegnung mit dem Antlitz Christi und der 
Frage nach der Beziehung zu der Person Jesus Christus 
im eigenen Leben.

WANN? DONNERSTAG, 19. MÄRZ 2020, 16.00-19.00 UHR
Der Kreuzweg beginnt in der Ev. Kirche in Oberbiel und führt über das 
Kloster Altenberg und Kath. St. Markus-Kirche zur Ev. Heilig-Geist-Kirche 
hin. Abschluss mit einem kleinen Imbiss. 

Diakon Janusz Sojka
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SONNTAG, 27. AUGUST 2020

ABTEI MARIENSTATT

FRAUEN-WALLFAHRT

Wir laden alle Frauen der Stadtpfarreien Wetzlar 
zu unserer Wallfahrt am 27. August 2020 nach 
Marienstatt ein (Gnadenbild der Schmerzhaf-
ten Muttergottes). 

Das Zisterzienserkloster, die Abtei Marienstatt 
liegt inmitten der Kroppacher Schweiz, einer 
der schönsten Regionen des Westerwaldes.

Abfahrt: 8.00 Uhr, Rückkehr: 19.00 Uhr. Näheres 
wird zeitnah bekanntgegeben. Feste Anmel-
dungen bei Zahlung einer Anmeldegebühr von 
10,00 Euro sind ab Juni im Zentralen Pfarrbüro, 
Goethestraße 2, Wetzlar, möglich.

9. APRIL UM 22.30 UHR – 10. APRIL UM 7.30 UHR

MÄNNER AUF DEM WEG

ÖKUMENISCHE MÄNNERWANDERUNG

Durch die Nacht in den Tag: Ökumenische Männerwanderung vom Grün-
donnerstag zum Karfreitag.

Da im letzten Jahr die Rückmeldungen so positiv waren, planen wir wieder 
eine Nachtwanderung in den Karfreitag. (9.4. um 22.30 Uhr bis 10.4.20 um 
7.30 Uhr)

Nach der Stärkung mit einer Gemüsesuppe um 22.30 Uhr laufen wir teil-
weise schweigend über den Weinberg, um Nauborn, Kirschenwäldchen, 
Kalsmunt zurück zur Magdalenenkirche (ca 19 km) und enden mit einem 
Frühstück gegen 7.00 Uhr.

Unterwegs sind verschiedene kleine Stationen eingeplant, mit Kerzen 
besinnlichem Text, Taizé-Liedern, Gedankenaustausch, etc. zur Passions
geschichte.

Anmeldung notwendig: Wolfgang.Boehl@t-online.de oder 0170 3508104. 
Kosten: 8 Euro.
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Unterstützung in schwierigen Situationen – Lassen Sie sich von uns helfen!

Gerda M. (Name geändert) ist 93 Jahre alt und lebt alleine in ihrem Haus 
in Wetzlar. Sie ist viel unterwegs, ehrenamtlich aktiv in der Kirchenge-
meinde. Bisher konnte sie alles selbständig erledigen, doch dann veränder-
te eine Krankheit ihr Leben, ihren Alltag. „Meine Bewegungsfähigkeit war 
eingeschränkt, ich konnte nicht mehr aus dem Haus gehen, meinen Haus-
halt nicht mehr erledigen“, erzählt sie. Frau M. hat zwar Familie, die auch 
im Haus wohnt und nach ihr sehen konnte, doch darüber hinaus war pro-
fessionelle Hilfe nötig. „Da brach bei mir Panik aus!“, erinnert sie sich. Wer 
hilft mir? Wie soll das alles werden? 

Diese Fragen beschäftigten sie. Sie wendete sich an die Sozialstation der 
Caritas und vereinbarte einen Beratungstermin mit Wolfgang Redant. Er 
kam zu ihr nach Hause und beriet zu den nächsten Schritten. Sie bekam 
den Pflegegrad 1, ein Rollator wurde besorgt, die Wohnung seniorenge-
recht umgerüstet. Eine Haushaltshilfe kümmerte sich nun um putzen und 
Wäsche waschen. Mit Hilfe des Betreuungsvereins regelte Frau M. die 
wichtigen Vorsorgeverfügungen. 

Mittlerweile geht es Frau M. besser, sie kann wieder ohne Rollator aus dem 
Haus gehen. Sie ist dankbar für die Hilfe in der schweren Zeit – und sie 
möchte ihre Erfahrungen mit anderen teilen: „Früher oder später braucht 
jeder von uns Unterstützung, und dann ist es gut, wenn man weiß, wo 
man diese bekommt und dass man nicht allein ist“, betont Frau M. „Für 
mich bedeutet Caritas mehr, als gelebte Zuwendung zum Menschen. Mir 
hat die Hilfe der Caritas auch Geborgenheit und Wärme gegeben.“

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Caritas sind für Sie da! 
Verlässlich, freundlich, fachlich und menschlich!

Sozialstation (Ambulante Pflege)

Unser Ziel ist es, die Pflege zu Hause möglichst lange zu er
halten und Ihnen den Verbleib in Ihren eigenen vier Wänden 
zu ermöglichen. Wir beraten Sie zu den Leistungen der 
Pflegeversicherung, zur Sicherung der Pflege, und in allen 
Pflegefragen. 

Wetzlarer Straße 9, 35580 Wetzlar-Nauborn 
Tel. 06441 9026-300 
sozialstation@caritas-wetzlar-lde.de 
Wolfgang Redant (Pflegedienstleiter)

CARITASVERBAND WETZLAR/LAHN-DILL-EDER E.V. 

ANGEBOTE FÜR SENIOREN
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Ambulanter Demenz- und Besuchsdienst 

Bei uns erhalten Sie Informationen rund um das 
Thema Demenz. Wir unterstützen und betreuen 
Demenzerkrankte und bieten Entlastungsangebote 
für Angehörige an. 

Goethestraße 9, 35578 Wetzlar, Tel. 0178 3362755
ambdemenzdienst@caritas-wetzlar-lde.de 
Elvira Schmidt und Doris Stellwag

Tagespflege Braunfels 

Bei uns können Sie den Tag in netter Gesellschaft verbringen 
und abends wieder zu Hause sein. Wir bieten tage- und 
stundenweise Betreuung, Begleitung, Geselligkeit und Pflege 
in einer häuslichen Atmosphäre an. 

Medicenter Falkeneck
Hecksbergstraße 29, 35619 Braunfels, Tel. 06442 950230
tagespflege@caritas-wetzlar-lde.de
Tatjana Fischer (Einrichtungsleiterin)

Betreuungsverein 

Unser neunköpfiges Team berät Sie in allen Fragen der recht-
lichen Betreuung, unterstützt beim Verfassen von Betreu-
ungsverfügung, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung. 
Außerdem bieten wir Schulungen und Unterstützung für 
ehrenamtliche Betreuer an. 

Goethestraße 13, 35578 Wetzlar, Tel. 06441 9026-420
betreuungsverein@caritas-wetzlar-lde.de
Elke Mehl (B.A. Sozialarbeiterin)

Beratungsstelle für ältere Menschen und Angehörige 

Wir beraten Sie, wenn die Pflegesituation zu Hause schwierig 
ist. Wir informieren Sie über regionale Versorgungsangebote, 
finanzielle Hilfen, unterstützen im Umgang mit Behörden 
und Diensten. 

Elke Schmidt (Caritas)	 Mischa Spelkus (Diakonie Lahn-Dill)	

Für Dillenburg/nördlicher LDK	 Für Wetzlar/südlicher LDK 
Tel. 02771 8319-19 	 Tel. 06441 9013-114  
seniorenberatung@	 seniorenberatung@ 
caritas-wetzlar-lde.de 	 diakonie-lahn-dill.de

Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf!
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.caritas-wetzlar-lde.de
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MIT MITMACH-AKTIONEN 

FAMILIENKIRCHE FÜR GROSS UND KLEIN
19. MÄRZ, 7. JUNI, 18. OKTOBER, 11.00 UHR

Wir sind ein Team von 40 ehrenamtlichen Frauen und organisieren gemein-
sam das Sortieren, Lagern und den Verkauf von gebrauchter Kleidung in 
unserem Laden in der Silhöfertorstraße 7 in Wetzlar. 

Für den Verkauf suchen wir eine Person, die 1x pro Monat das Team montags 
in der Zeit von 15.00 bis ca. 17.00 Uhr ehrenamtlich unterstützt. Das Sortier-
team freut sich über Unterstützung 1x pro Woche dienstags morgens.

Sie sind freundlich, bewahren auch in stressigen Situationen die Ruhe, haben 
gerne mit unterschiedlichsten Menschen zu tun und mögen die Arbeit im 
Team? Dann freuen wir uns, Sie kennen zu lernen! 

Kontakt: 
Wiebke Aßheuer (Caritas), Tel. 06441 9026-227,  
w.assheuer@caritas-wetzlar-lde.de

MITARBEITER GESUCHT! 

VERSTÄRKUNG IN DER ANZIEH-ECKE!

Wir erleben biblische Geschichten mit allen Sinnen. Wir singen fröhliche 
Lieder zur Gitarre und bringen vor Gott was uns bewegt. Im Anschluss findet 
ein gemeinsames Mittagessen statt. 

Kontakt: 
Sandra Harrrach-Prüller, Familienzentrum, Tel. 4475230
Theresia Hermann, Gemeindereferentin, Tel. 32207

WEITERE TERMINE 2020:
28. März, ab 14 Uhr	 Familienfest „Natürlich Westend“

14. Mai, ab 18 Uhr	 Kleidertauschparty

22. August, ab 14 Uhr	 Sommerfest des Nachbarschaftszentrums

14. November	 1 Million Sterne

Jeden 1. Do./Monat, 16-18 Uhr	 Familienkino

2. So. i.Monat, 14.30 Uhr	 Sonntagsspazierung

www.caritas-wetzlar-lde.de



Domfrauen  //  25

MITARBEITER GESUCHT! 

VERSTÄRKUNG IN DER ANZIEH-ECKE!

DOMFRAUEN

JAHRESPROGRAMM 2020

Guter Gott, wir danken dir für Menschen, 
die uns ein Beispiel geben, 
uns ermutigen und einladen, 

das Leben als Geschenk und Gabe sehen.

09.01.20	 1. Treffen, Die Rauhnächte
16.01.20	� gemeinsame Planung: 

Jahresprogramm 2020
23.01.20	� Zukunftsbetrachtungen nach 

Thomas Le Blanc
30.01.20	 Glockenausstellung
06.02.20	� Wer kennt die Geschichte 

seines Namenspatrons: die 
Hl. Dorothea und andere

13.02.20	� Vorbesprechung  
Frauenfasching

20.02.20	 Frauenfasching
05.03.20	� Gespräch über Weltgebetstag 

der Frauen am 06.03. – Steh 
auf und geh – Simbabwe              

12.03.20	 Spiele Nachmittag
19.03.20	� Domkapitular 

Dr. May, Vortrag
26.03.20	 Kreuzwegandacht                    
11.04.20	� Vorbereitung  

Osteragape
09.04.20/  
16.04.20	 Ostern
23.04.20	� Wir singen gemeinsam 

Frühlingslieder und hören 
Gedichte

30.04.20	� Fahrt nach Hadamar zur 
Gedenkstätte

07.05.20	� Musikvortrag Herr Schmitt

14.05.20	� Maiandacht mit Maibowle
21.05.20	 Christi Himmelfahrt
28.05.20	� Besuch der Phantastischen 

Bibliothek
04.06.20	� Kriminalgeschichte in der 

Bibel
11.06.20	 Fronleichnam
25.06.20	� Wir gehen über den alten 

Friedhof, Führung
09.07.20	� Letztes Treffen vor den 

Ferien bei Christa
3 Wochen Ferien
06.08.20	� 1. Treffen nach den Ferien
27.08.20	� Wallfahrt aller Pfarreien 

nach Marienstatt
10.09.20	� Frauen in der Bibel
17.09.20	� Braunfels, Stadtbesichtigung 

mit Kaffeetrinken
24.09.20	� Kartoffel oder Pommes 

frites?
01.10.20	� Engel Ausstellung,  

Was bedeuten uns heute 
noch Engel?

15.10.20	� Schluss mit Plastik
22.10.20	� Rosenkranzandacht
29.10.20	� Oda Peter,  

kunsthistorischer Vortrag
12.11.20	� Filmnachmittag
10.12.20	� Tischmesse

(Änderungen möglich)
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„Der wilde, wilde Westen fängt 
gleich hinter Wetzlar an“ mit dieser 
Eröffnung begann die diesjährige 
Faschingssitzung am 8. Februar 2020 
der Domgemeinde im Nachbar-
schaftszentrum Niedergirmes. 

Angeführt vom Dreierrat Ulrike 
Wahner, Thorsten Schauss und Ge-
org Komesker begab sich eine gro-
ße Schar von Cowboys und India-
nern auf die wilde Reise in den 
Abend. „Von den blauen Bergen“ 
kam der Kinderchor am Dom, bevor 
ein alter Bekannter – Dorothea 
Schaefer in der Rolle des „Heiner“ 
– die Personen würdigte, die im ver-
gangenen Jahr die Domgemeinde 
verlassen haben, allen voran der 
verstorbene Pfarrer Peter Kollas. 

Die Indianerinnen des Frauentreffs 
versammelten sich anschließend, 
um zu beraten, wie ein neuer 
Häuptling für die Domgemeinde 
gefunden werden könnte – mit der 
Gründung mehrerer neuer ent-

schlussfreudiger Gremien und Ar-
beitskreise. 

Leonie Wons als Saloon-Dame 
sorgte mit einem feurigen Solotanz 
für den Schuss Erotik. Der Hofstaat 
der WKG um Prinz Christian II. und 
Prinzessin Monika III. machte tra
ditionsgemäß seine Aufwartung 
und genoss anschließend die 
Sitzung bis zum Schluss. 



Diakon Dr. Norbert Hark träumte  
als kölscher Esel von einer Pfarrerin, 
die auch leiten kann. Die Sieger der 
Kostümprämierung erhielten in 
diesem Jahr einen besonderen Preis, 
ein Bützchen vom Prinzenpaar der 
WKG. 

Nach der Pause machten sich die 
Späher „Neugierige Nase“ und 
„Plapperndes Maul“ (Mechthild 
und Georg Komesker) auf den Weg, 
um einen neuen Gemeindeleiter 
unter den örtlichen Hauptamtlichen 
zu finden und erachteten mangels 
Masse den evangelischen Dompfar-
rer Björn Heymer für geeignet. 
Passend zum Thema trat eine 
Line-Dance-Gruppe auf, die tatkräf-
tig von Mitgliedern des Schwarz-
Rot-Clubs unterstützt wurden. 

Die wichtigste Person im Saal durfte 
natürlich nicht fehlen: Hausmeister 
Fred Kaschupke mit seiner Frau 
Erna. In diesem Jahr „machten sie 

fort“ an Fasching, um der 
blöden Nachbarin nicht 
über den Weg zu laufen. 

Beim Kofferpacken stellten sich 
einige Hindernisse in den Weg. Fred 
kämpfte mit Erna um die weg
geworfenen Hemden und Pullover: 
„Du siehst damit aus wie ein 70er 
Jahre Testbild.“ 

Anschließende wurden dem neuen 
Domkantor die Flötentöne beige-
bracht. Valentin Kunert als Mitglied 
eines Blockflötensextetts musste ein 
strenges Dirigat über sich ergehen 
lassen: Thorsten Schauss in der Rolle 
des Domkantors brachte besonders 
die Mitglieder des Domchors zum 
Lachen, die den Probenstil klar 
wieder erkannten. 

Zum Abschluss des Abends sang der 
Domchor ein Medley mit bekannten 
Westernmelodien. Zu Ende ging  
der Abend mit allgemeinem Tanz 
und viel Musik, gewohnt schwung-
voll gespielt von Stephan Geiger, 
Saxophon und Harald Frimmel am 
Keyboard. 

Mechthild Komesker
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Bonifasching – tut uns gut!

Durch das Programm führte uns 
Anna in beschwingter Art. Als erstes 
erfreuten die Kinder unserer Kita 
mit drei Liedchen, gesungen und 
gespielt. Danach eröffnete uns die 
Walli, dass das Tanzen von Anbe-
ginn der Welt in der Bibel doku-
mentiert ist. So war das Stichwort 
geliefert für einen kleinen Tanz-
wettbewerb, den Gerlinde und 
Walter gewannen. Inzwischen hat-
ten sich die Messdienerinnen ge-
stylt für einen Tanz mit Charme 
und Zylinder, der alle begeisterte.

Nach einer kurzen Pause, die Gäste 
brauchten schließlich auch mal eine 
Stärkung, zeigte uns Marek in einer 
Zauber Show wie man Geld ver-
schwinden lässt. Danach erzählte 
Otto von seiner Zeit als Fahrer des 
weißen Seelentaxis, das die armen 
Seelen zur Himmelspforte chauffie-
ren musste – ohne Rückfahrmög-
lichkeit. 

Anschließend wurden wir von fünf 
Damen – Maria, Margret, Elke, 
Annemarie und Thekla – belehrt, 
dass in jeder Frau ein Stück Hefe 
steckt, die dann irgendwann ein-
mal aufgeht. Als Höhepunkt des 
zweiten Blocks wurde das Funken-
mariechen Noemi für ihren Garde-
tanz begeistert gefeiert.

Nach einer weiteren Pause melde-
ten sich die Orgelpfeifen – die 
Familie Helmer – aus der Seiten
kapelle zu Wort und beklagten, 
dass sie seit fast einem Jahr dort 
zur Untätigkeit verurteilt seien. 
Auch der Gaststar, Hausmeister 
Fred Kaschupke vom Dom, konnte 
nur klagen: er sollte etwa Lustiges 
bringen, doch das fiele ihm nach 
diesem Jahr schwer. 

Noch einmal zeigten dann die 
Messdienerinnen viel Phantasie mit 
dem Tanz „Ein Hut für alle Fälle“, 
in dem sie mit einer wandelbaren 
Kopfbedeckung als Zwerge, Vampi-
re, Cowboys und Feuerwehrleute 
agierten. 

Den krönenden Abschluss gestal
tete die Singgemeinschaft, die zwi-
schenzeitlich zur Singbereitschaft 
umbenannt wurde, mit den Liedern 
„In Wetzlar gibt`s drei Ecken, wo 
man katholisch ist“, denn in den 
Randgemeinden ist viel los. In zwei 
weiteren Liedern wurde auch noch 
der aktuelle priesterliche Personal-
mangel besungen. 

Beim Finale mit allen Aktiven 
wurde jedem klar: „So ein Tag, so 
wunderschön wie heute, der sollte 
nie vergehn“. 

„Kommt alle mit `nem tollen Hut, Bonifasching tut uns gut“ unter diesem 
Motto trafen sich am 15. Februar 2020 im Pfarrsaal von St. Bonifatius die 
„Narren“ von der Wohnstadt (und darüber hinaus!). 

Christian Hamman
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KITA ST. WALBURGIS

DEUTSCHE SPRACHE LERNEN 

Fingerspiele, Handpuppenspiel aber 
auch durch das Anschauen von Bil-
dern und Büchern kann der Wort-
schatz erlernt und erweitert wer-
den.

Die Sprachenvielfalt im Team ist 
auch für die Arbeit mit den Eltern 
von unschätzbarem Wert. Eltern 
fühlen sich willkommen und wert-
geschätzt, wenn sie in ihrer Mutter-
sprache angesprochen werden. Sie 
fassen schneller Vertrauen und eine 
gute Zusammenarbeit ist möglich. 
Erzieherinnen können bei Gesprä-
chen übersetzen und in den Aus-
tausch mit den Eltern geben. Da-
durch entsteht eine vertrauensvolle 
und partnerschaftliche Zusammen-
arbeit zum Wohle des Kindes.

Kulturelle und sprachliche Vielfalt 
soll in unserer Einrichtung von allen 
Beteiligten positiv erlebt werden. 
Dies wird auch durch unser Leitbild 
deutlich:

Unsere Arbeit mit Kindern und 
deren Eltern basiert auf dem christ-
lichen Menschenbild – vor Gott sind 
alle Menschen gleich –, weil alle 
Abbild Gottes sind.
(vergleiche Genesis und Psalm 8)

Team Kita St. Walburgis

Die Kindertagesstätte St. Walburgis 
besuchen zurzeit 61 Kinder aus  
14 Nationen und mit 14 unterschied-
lichen Sprachen. 

Viele Kinder sprechen kaum bzw. 
gar nicht die deutsche Sprache, 
wenn sie in die Kindertagesstätte 
kommen. 

Das Erlernen der deutschen Sprache 
und damit den Schulbesuch und den 
weiteren Bildungsweg weiter zu 
ebnen ist eine unserer wichtigsten 
Aufgaben. Sprache und Sprach
erwerb bedeutet Zuwendung und 
Hinwendung zum Kind. Sich auf 
Augenhöhe des Kindes zu begeben 
und durch Mimik und Gestik mit 
dem Kind zu kommunizieren, ist ein 
wichtiger Bestandteil des Spracher-
werbs.

Kinder können mehrere Sprachen 
gleichzeitig erlernen und auch an-
wenden, sie können unterscheiden 
mit wem sie in der Muttersprache 
kommunizieren können und wer 
eine andere Sprache spricht. Der Er-
werb einer Zweitsprache kann nur 
dann erfolgen, wenn die Kinder 
ihre Muttersprache sicher sprechen. 
Daher darf jedes Kind erst einmal in 
seiner Muttersprache sprechen bis 
es sicher in der Einrichtung fühlt 
und die Bereitschaft zeigt, dass es 
etwas Neues lernen möchte.

In unserer Kita gibt es Erzieherin-
nen mit unterschiedlicher Mutter-
sprache, die die Kinder im Alltag 
unterstützen und fördern können. 
Durch Lieder in mehreren Sprachen, 
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Zum Jahresstart verbrachte die Leiterrunde ein schönes und erfolgreiches Lei-
terrundenwochenende in Greifenstein, bei dem Sie sich intensiv auf das neue 
Jahr und neue Aufgaben vorbereitete. Auch wurde der Termin zur jährlichen 
Stammesversammlung festgelegt; diese findet am 20.03.20 statt. 

Neben alljährlichen feststehenden Terminen wie dem Pfingstlager, welches 
dieses Jahr an der Ulmbachtalsperre stattfinden wird und dem Apfelmarkt am 
27.09.20 an dem wir durch Waffel- und Kaffeeverkauf Spenden für soziale 
Projekte sammeln, stehen weitere spannende Aktionen bevor.

In der letzten Stammesversammlung entschieden wir uns dazu 
am Diözesanen Sommerlager teilzunehmen, bei dem Stämme 
aus der ganzen Diözese Limburg zusammenkommen und ge-
meinsam eine abenteuerliche und schöne Zeit verbringen. Das 
Lager findet in Großzerlang (Mecklenburgische Seenplatte) 
vom 25.07. bis 09.08.2020 statt.

Auch wollen wir unser Sommerfest am 22.08.20 dieses Jahr groß gestalten 
und unser 70-jähriges Jubiläum feiern.

Ganz besonders werden wir uns diese Jahr mit dem Thema Müll beschäftigen, 
denn die Jahresaktion der DPSG 2020 lautet: 

NO WASTE – Ohne Wenn und Abfall! 

Hier bei werden wir viele Möglichkeiten kennenlernen Müll zu vermeiden, 
Müll einzusammeln und spielerisch lernen Müll zu trennen; auch warten 
spannende Müll-Challenges auf uns.

No waste!

PFADFINDER STAMM BARBAROSSA

AUSBLICK INS PFADFINDERJAHR 2020 

Hannah E. Stahl
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NOVEMBER 2020

FIRMUNG 

– ODER WIE WIRD MEIN GLAUBE ERWACHSEN? 

Die Vorbereitung auf das Sakrament der Firmung startet am Aschermitt-
woch. Auch in diesem Jahr können die Firmbewerber wieder unter ver-
schiedenen Möglichkeiten wählen, wie sie sich auf ihre Firmung vorberei-
ten wollen. Alle unterschiedlichen Möglichkeiten haben das eine Ziel: Der 
Glaube an Gott und seinen Sohn Jesus und das Wirken des Heiligen Geis-
tes, soll das eigene Leben bereichern und bunter machen.

Neben der Vorbereitung in verschiedenen Projekten, gibt es gemeinsame 
Veranstaltungen. Hier treffen sich alle Firmbewerber und Firmbewerber
innen und erleben einen Sozialtag bei den Maltesern oder treffen sich zu 
von Jugendlichen gestalteten Gottesdiensten. „Church`n Chill“ ist hier das 
Motto. Eingeladen wird auch zum Jugendkreuzweg. Ein Treffen mit dem 
Firmspender, Domkapitular Georg Franz, ist geplant. Bei diesem Treffen 
kann alles gefragt werden, was junge Menschen an Kirche und Glaube 
interessiert. Wenn dann die Entscheidung für den Glauben passt und 
stimmig ist, folgt die Firmung.

Die Termine für die Firmung sind:

SAMSTAG, 7.NOVEMBER 2020, 
17.00 UHR IM DOM 

SONNTAG 8. NOVEMBER 2020
11.00 UHR IN ST. WALBURGIS

Falls, jemand sich noch zur Firmvorbereitung anmelden möchte, bitte im 
Zentralen Pfarrbüro melden (Telefon: 06441 445580). Gerne helfen Joachim 
Schaefer, Janusz Sojka und Theresia Hermann weiter, einen guten Einstieg 
in die Projekte zu finden.

Allen FirmbewerberInnen wünschen wir eine segensreiche und gute Vor-
bereitung aufs Erwachsen werden im Glauben.

Theresia Hermann
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Unter diesem Motto findet der 3. Ökumenische Kirchentag vom 12. bis 16. 
Mai 2021 in Frankfurt statt. Kirchentags-Generalsekretärin Julia Helmke 
hält fest: schaut hin ist ein Appell – an uns alle. Schauen ist mehr als sehen. 
Schauen nimmt wahr und geht nicht vorbei. Schauen bleibt stehen und 
übernimmt Verantwortung. Aktiv Verantwortung zu übernehmen, ist un-
ser Auftrag als Christinnen und Christen. Es ist unser gemeinsamer Auftrag 
als Geschwister im Glauben an den Gott, der hinschaut. 

Dieses Hinschauen wird in den vier Hauptthemenbereichen, die sich der  
3. ÖKT vorgenommen hat, zunächst ein sehr genaues Wahrnehmen sein. 
Was sehen wir, wenn wir auf 1. Glaube, Spiritualität und Kirche im  
21. Jahrhundert schauen? Wenn wir auf 2. Perspektiven des Zusammen
lebens schauen? Wenn wir auf 3. Klimawandel, Schöpfung bewahren, 
Internationale Verantwortung schauen? Wen wir auf 4. Herrschaft, Macht 
und Kapital schauen?“ (oekt.de)

Von Wetzlar aus wollen wir uns am ÖKT beteiligen, ökumenisch natürlich. 
Gemeinsam mit unseren evangelischen und einigen freikirchlichen 
Schwestergemeinden wollen wir einen Stand zum Abend der Begegnung 
am 16. Mai gestalten. Neben einem kulinarischen Angebot planen wir ein 
Rätselspiel zur Ökumene. Das Handglockenensemble aus Hüttenberg hat 
schon zugesagt, für den musikalischen Rahmen zu sorgen.

Im Laufe des Kirchentages wollen wir in zwei Veranstaltungen über die 
Ökumene in der Simultankirche Wetzlarer Dom und die multilaterale 
Ökumene im ländlichen Raum berichten.

Haben Sie Interesse mit vorzubereiten? Dann gebe ich Ihnen gerne weitere 
Auskunft.

Diakon Dr. Norbert Hark (n.hark@dom-wetzlar.de)

BITTE VORMERKEN! 

3. ÖKUMENISCHER KIRCHENTAG 2021 

>>Schaut hin (Mk 6,38)

12.-16. MAI 2021, FRANKFURT AM MAIN
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ÖFFNUNGSZEITEN 

Zentrales Pfarrbüro und der 
Kontaktstellen der Pfarrei  
Unsere Liebe Frau Wetzlar: 

Zentrales Pfarrbüro Dom 
Goethestraße 2 
35578 Wetzlar

Montag, Dienstag  
und Donnerstag	
09.00 -12.00 Uhr  
14.00 -17.00 Uhr

Mittwoch	
14.00 -17.00 Uhr

Freitag 
09.00 -12.00 Uhr

Kontaktstelle St. Bonifatius 
Volpertshäuserstraße 1 
35578 Wetzlar

Dienstag	
08.00 -12.00 Uhr

Kontaktstelle St. Markus 
Berliner Ring 64 
35576 Wetzlar-Dalheim

Die Kontaktstelle ist  
vorübergehend nicht besetzt. 
Bitte wenden Sie sich an das 
Zentrale Pfarrbüro,  
Tel.: 06441 445580. 

Kontaktstelle St. Walburgis 
Gutleutstraße 3 
35576 Wetzlar-Niedergirmes

Montag	
15.00 -17.00 Uhr 
Donnerstag	
16.00 -18.00 Uhr

AMTSHANDLUNGEN 

Taufen	 41

Erstkommunion	 55

Firmung	 1

Eheschließungen	 21

Eintritte	 1

Austritte 	 126

Bestattungen	 110

AUSZUG KOLLEKTEN 2019

Sternsingeraktion 2019	  
14.358,57 Euro

Weltmissionstag der Kinder  
	 403,83 Euro

MISEREOR	 3.054,38 Euro

Renovabis	 895,18 Euro

MISSIO	 1.223,05 Euro

Diasporaopfer der EKO-Kinder 
	 604,93 Euro

Adveniat	 4.600,74 Euro

Wenn nicht anders angegeben, sind alle Vektorgrafiken 
designed by freepik.com
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 �KIRCHORT DOM UNSERER LIEBEN FRAU 
WETZLAR-KERNSTADT, GOETHESTR. 2 (MIT NAUBORN, GARBENHEIM, STEINDORF)

TAG ZEIT ORT

Samstag 18.30 Dom
4. Sa. im Monat 11.00 �Michaelskapelle (philippinische Gemeinde)
Sonntag 09.30 Dom
So. (s. Wochenübers.) 16.00 �Michaelskapelle (in spanischer Sprache)
3. Do. im Monat 15.00 Altenheim Haus Königsberg an der Lahn
2. Di. im Monat 11.00 Wort-Gottes-Feier im Casino, Kalsmuntstraße
2. Di. im Monat 16.00 �Wort-Gottes-Feier im Alloheim, Steighausplatz
3. Di. im Monat 18.00 �Seniorenwohnanlage AWO, Brettschneiderstr.
Mittwoch 09.00 Michaelskapelle
1.+3. Mi. i. Monat 15.00 Altenzentrum Pariser Gasse
Freitag 18.30 Garbenheim, Ev. Kirche  

(in der Winterzeit: Ev. Gemeindehaus)

 ���KIRCHORT ST. BONIFATIUS 
WETZLAR-STURZKOPF, VOLPERTSHÄUSER STR. 1

Sonntag 11.00 Jeweils zum 1. Advent Wechsel mit  
St. Markus und St. Walburgis

Donnerstag 18.00 Mit Totengedenken

 �KIRCHORT ST. MARKUS 
DALHEIM, BERLINER RING 64 (MIT OBERBIEL)

Sonntag 11.00 Jeweils zum 1. Advent Wechsel mit  
St. Walburgis und St. Bonifatius

3. So. im Monat 11.00 Familiengottesdienst
3. Mo. im Monat 18.00 Wort-Gottes-Feier in Oberbiel

 �KIRCHORT ST. WALBURGIS 
NIEDERGIRMES, GUTLEUTSTR. 3 (MIT BLASBACH, HERMANNSTEIN, NAUNHEIM) 

Sonntag 09.15 Jeweils zum 1. Advent Wechsel mit  
St. Bonifatius und St. Markus

4. So. im Monat 04.00 Gottesdienst der eritreisch-koptischen Gemeinde
4. So. im Monat 15.00 Eucharistiefeier in polnischer Sprache
Dienstag 18.30 Ev. Kirche Hermannstein
Freitag 09.00 St. Walburgis
1. Fr. im Monat 10.30 Wort-Gottes-Feier im Altenheim Vetter

KLINIKUM WETZLAR

3. Fr. im Monat 09.00 Mit Möglichkeit zur Krankensalbung
Sonntag 09.15 Im Wechsel katholisch/evangelisch

GESPRÄCH UND BEICHTE (AUSSER IN DEN SOMMERFERIEN)

Dom  
(Stephanuskap.)

09.30 – 11.00 
17.00 – 18.00 

Jeden Samstag  
1. und 3. Samstag im Monat
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Dom Unserer Lieben Frau  St. Markus  St. Bonifatius  St. Walburgis

KATHOLISCHE PFARREI UNSERE LIEBE FRAU WETZLAR

KONTAKTE UND ADRESSEN

Pfarrverwalter: Pfr. Reinhold Kalteier  
Kooperator: Pfr. Christof Forst
Kaplan: Sven Merten 
Diakon: Janusz Sojka

Diakon: Dr. Norbert Hark 
Pastoralreferent: Joachim Schaefer
Gemeindereferentin: Theresia Hermann
PGR-Vorsitzender: Mechthild Komesker

 ��KIRCHORT DOM U. LIEBEN FRAU
mit Dom und Michaelskapelle 
Goethestraße 2, 35578 Wetzlar
Tel.: 06441 445580, Fax: 06441 4455830
E-Mail: pfarrei@dom-wetzlar.de,  
e.burgos-torres@dom-wetzlar.de 
www.unsereliebefrau-wz.de
Pfarrsekretärin: Elisabeth Burgos Torres
Kantor: Valentin Kunert
v.kunert@dom-wetzlar.de
Küsterin: Jolanta Lisiak
Kindertagesstätte, Leitung: Andrea Prutz
E-Mail: kita@dom-wetzlar.de
Goethestraße 4, Tel.: 06441 45391

 KIRCHORT ST. BONIFATIUS
Volpertshäuser Straße 1, 35578 Wetzlar 
Tel.: 06441 76594, Fax: 06441 77892 
E-Mail: k.theiss@dom-wetzlar.de 
Pfarrsekretärin: Katrin Theiß 
Kindertagesstätte, Leitung: Monika Jung 
E-Mail: kindergarten@st-bonifatius-wetzlar.de
Hölderlinstraße 33, Tel.: 06441 72666

 KIRCHORT ST. MARKUS
Berliner Ring 64, 35576 Wetzlar
Tel.: 06441 445580
E-Mail: pfarrei@dom-wetzlar.de

 KIRCHORT ST. WALBURGIS
Gutleutstraße 3, 35576 Wetzlar
Tel.: 06441 32207, Fax: 06441 36994
E-Mail: b.helm-keller@dom-wetzlar.de
Pfarrsekretärin: Bettina Helm-Keller
Kindertagesstätte, Leitung: Birgit Callen
E-Mail: kindergarten@walburgis-wetzlar.de
Gutleutstraße 3, Tel.: 06441 32344 

WEITERE KIRCHLICHE STELLEN

Krankenhausseelsorge, Peter Hermann		
Tel.: 06441 792169

Kath. Bezirksbüro Wetzlar, Kirchgasse 4		
Tel.: 06441 44779-12

Kath. Fachstelle für Jugendarbeit		
Tel.: 06441 44779-16

Amt für kath. Religionspädagogik		
Tel.: 06441 44779-18

Kath. Bildungswerk, Erwachsenenbildung, 
Hadamar, Herr Weil		
Tel.: 06443 881-41

Caritasverband Wetzlar e.V. 
Goethestraße 9 und 13 
Tel.: 06441 90260

Caritas Kindertagesstätte und Hort 
Ernst-Leitz-Straße 59 
Tel.: 06441 23245

Malteser, Christian-Kremp-Straße 17 
Tel.: 06441 94940

Hospiz Haus Emmaus 
Tel.: 06441 209260

Charly & Lotte, Trauerbegleitung 
für Kinder und Jugendliche 
Tel.: 06441 2092677

WWW.UNSERELIEBEFRAU-WZ.DE


